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Untren 3ßm befanbren rpfab7 
Söep ber£epratp ivii ectenncn/ 

Oecbetcaßteunfre gfoet)/
?Die befceifen felbec freu/

Ser bie flamme mart>e kennen: 
Sie ber©ßluß toef h?tci> gemaßt 

3>n be m Ot>ct)t)etf)r(>nfen £>immc( /
Unb atlpier jum Seref gebraßt 

3n bem untern Seit* @ et&mmel.
(DaS aeugt/fag’ Iß/ unfer ‘Paar 
(Deutllß unb reßt offenbare' / %

S$it feitft eigenem Exempel.

© baßt/foßS  nun geißeln ift 
£ le r In unferm ©pffefcSempel:

Sieben ftß gepaart feil fepen
1 ^ 6nti)alt)/unb3 bt©inn 

©oll? auff folßen Segen ftepen?

S i e  fein Siatfj / fein Ungemaß /
Jv an / ßaö ®£>ff befßloffen/ plnbern 

©o muß iß befennen ftetv 
(Daß baO ein gut Mittel fiep/

tlllen©ßmer& beOMufpo ju (inbern/ 
S e n n  eOnißt naß unfranSmn •* 

Unb naß urifremSunfß ioil gepen: 
(Denn ber h o ffte  läßt pierinn 

©eineSunber-'Sege fepen.
S e r  pafp Sftofl porgefagt/
(Daß ipm bie fßfoarß* braune SEagb 

S ’potafollt ju tpeile loerben?
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2Bet km  gtoffen Slbaßver/
©aß (Sftberju feinet @bt

©teigen foUt von tteffcc Cftben ?
SBet f>at deinen ©inn gelencCt /

(rmma / 2o®tec Satl beh 6toffen/
©a bein£er(5ftiucb etnqefencCe -

Unt> fn gg ’nbatt $ S tu ft bef®loffen ?
©avlb unb ftbigail
Sbnn ja ivah k t  Fimmel foitl /

®  tnn ft® itcttfce lieb gewinnen: 
gftafe^ unb £ppat® la/ 
ßpnthunbSlfpafta/

Söhlen folgen Stieb von Innen: 
‘Pfammefi®^/ Sibobope /

©ieunglei® verliebten ©eelenv >
Sönig Ulri® unb ‘Pbtpne /

San  man mitju biefen jeblen.
© agt man fonft vomSobe re®t /
©aß et glei®ma®t£>ecr unbSne®f /  

Sörft unbUntettgan sufamment 
©o f an mano au® Idugnen ni®t/
©aß bah but® bie£ieb gef®i®t/

38enn fte auhbrelft ®re Slammen. 
©ah bejeugen alleble/

©o juvot finb angtföbret/ 
2ßiebie£iebejeunbje/ .♦

Sbre^etßenbatbetöjiret.
3 b t/  { g e r c ß n i t e /  au®aifo 
Sßerbet eines ©löcfeh ftj 

© ah jb tilu®  no®,
©a 3br no® vot f url 
UnberhSinneh glvj 

öbnaefebt ifthj

I



.<c
3ft biellcfacb folcberShafen/

©em J6 r bitiicb haltet ftiü/
2ßo 3t)r<Sud) föollt fehn getafen. 

9?un/vom£ecren iftf geffehn /  
©rumb muß ti von ftatten gehn/ 

c Jfeinee tan bactoieber fprecben:
©oft hier felbft bie£enrath ftifft /
©m £>et)Mth$ < Contra# fci(ff /

©en mußniemanb foiebee beeren.

© ö t t  felbft hinbet biefeShW  
©aß ti feine £anb nicht trennet.

6 ie /lfrcH i Ijö ifftw  l e e r e r  in n /
©ie min heifFet Hcf)6rm>aIWmn/ 

©en besvfßfpmmt von unö allen! 
©©tf/ber3htgeaeiget hat
©einen tvunberbahrenSiath t

Saß 3hm 3hre£teb gefallen!
CfrbeglücfeShreQfh/

©aß ©ie hh®ft vergnüget leben!
Saß ©ie lief 6im ©eegen ffsveben!

#C Upido, X)mns 0ob« / was macbfl« b« vor poffen!
6*|iw boeb meinenö^m mir betnem Pfeil gejeboffe«
Recht mitten in U«b $ro*r mebt «nein 3b« / *
0 ont>an mit 3bm jCiflieicb unfre $rau ©chererinn ?

©rtwtfen fwb@ie beybyunbbltibtii bod) <mi leben/
^ titb  tufiig/' (M l Ifcett fid> banteben :

^in noch gar 511 flerot r |
gttcb getroffen fyrn,
(nnrnbett ftcb über t>ic ©eßeimHIffc leie Sieben
i Sheoboruö ©chbnftalb/bo«©uctite. 'I


